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Bündnis 90/ 
DIE GRÜNEN 

 Fraktionsgeschäftsstelle: 

Bahnstraße 50 

45468 Mülheim an der Ruhr 

Telefon: 0208 / 47 92 41 

Telefax: 0208 / 47 96 68 

E-Mail: gruene-fraktion@stadt-mh.de 

 

 Fraktion im Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 Fraktion in der Bezirksvertretung 1, 2  oder 3 

 

Vorschlag 
 

Nr.: A 10/0708-01 

gemäß § 9 der Geschäftsordnung öffentlich 
 

Datum: 09.09.2010  Postversand:       
 
Empfänger: 

 Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld 

 Frau / Herrn Vorsitzende/n Name des Ausschussname 

 Frau / Herrn Bezirksbürgermeister/in Name der Bezirksvertretung 1, 2 oder 3 

  nachrichtlich Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld 

 
Beratungsfolge: 

Status:* Datum: Gremium: Berichterstattung: 

Ö 07.10.2010 Rat der Stadt Inge Göricke 

* Beratungsstatus des jeweiligen Gremiums: Ö = öffentliche Beratung / N = nichtöffentliche Beratung 

 
Selbstverständnis und künftige Arbeit des Gleichstellungsausschusses 

 

Vorschlag: 

 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen schlägt die Erweiterung der Tagesordnung um den 

Punkt „Selbstverständnis und künftige Arbeit des Gleichstellungsausschusses“ vor.  

 

Begründung: 

 

Ein Jahr nach der Kommunalwahl ist es an der Zeit, zur bisherigen Arbeit des damals neu-

gegründeten Gleichstellungsausschusses und seiner Mitglieder ein Resümee zu ziehen. Er 

wurde als eigenständiger Ausschuss ins Leben gerufen, weil – um ein nicht unbedeutendes 

Ratsmitglied zu zitieren – das ... wichtige Thema nicht unter ferner liefen laufen soll.  

 

In der bisherigen praktischen Arbeit des Gremiums zeigt sich jedoch, dass einige Mitglieder 

von Fraktionen, die der Einrichtung des Ausschusses im Herbst 2009 nicht zustimmten, ihre 

Tätigkeit im Ausschuss eher destruktiv denn realpolitisch konstruktiv wahrnehmen. Zudem 

werden gleichstellungspolitische Initiativen aus den Fraktionen weitgehend vermisst.  
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Weil der Gleichstellungsausschuss gemäß Mülheimer Hauptsatzung Vorlagen anderer Fach-

ausschüsse hinsichtlich gleichstellungsrelevanter Inhalte vorberaten soll, ist die vorherige 

Sichtung und nachfolgende Einspeisung der entsprechenden Drucksachen in das Gremium 

Vorbedingung. Dies erfolgte bisher aber nicht. Grund ist die schlechte Personalsituation der 

Gleichstellungsstelle, deren MitarbeiterInnen bis auf die Leitung monatelang ausfielen. Nun 

aber scheint mittelfristig – wenn der Personalschlüssel unangetastet bleibt – Besserung in 

Sicht.  

 

Angesichts dieser Fakten sieht die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Diskussionsbedarf.  Es 

geht darum, den Gleichstellungsausschuss arbeitsfähig zu machen. Unser Ziel: Wir wollen 

Gleichstellungspolitik mit klaren Zielsetzungen weiterentwickeln. Chancengleichheit darf 

nicht nur ein Schlagwort sein. Gerade weil Mülheim beim Gleichstellungsranking im Rahmen 

des Gleichstellungsatlanten nur einen bescheidenen Platz einnahm, besteht hier deutlicher 

Nachholbedarf. 

 

Thomas Behrendt  

Fraktionssprecher 

 

 

 

 

 


